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Jahresbericht 2022 von frauenaargau 

 
Anlässe und Aktionen 

Im 2022 beruhigte sich die Corona-Situation wieder 
und wir konnten unser verschobenes 30-Jahre-
Jubiläum von frauenaargau am 21. Mai 2022 im 
Grossratssaal zum Thema "Bewegte Frauen – Ein Fest 
mit Visionen" durchführen. Die höchste Schweizerin 
Irène Kälin und die höchste Aargauerin Elisabeth 
Burgener brachten uns Grussworte, anschliessend hielt 
Zita Küng das Referat mit dem Titel "…. frei und gleich 
an Würde und Rechten geboren". Fünf engagierte, 
junge Frauen* (Lisa Christ, Sibylle Hartmann, 
Mechthild Mus, Mandy Abou Shoak und Anna 
Rosenwasser) tauschten sich an der 
Podiumsdiskussion lebhaft und inspirierend über ihre 
Visionen aus. Zwei junge Redakteurinnen vom Radio 
Kanal K waren den ganzen Tag zu Besuch und nahmen 
Ton auf für eine Radiosendung zum Thema 
«Feminismus heute». Das Jubiläum wurde mit einem 
Apéro riche und Tanz im KuK abgerundet. Die Aargauer 
Zeitung berichtete: "Frauen fordern mehr 
Gleichstellung auf der Aargauer Polit-Agenda – Das 
Frauennetzwerk frauenaargau hat an seinem 
Jubiläumsanlass in Aarau daran erinnert: 
Gleichstellungsthemen haben es im Aargau schwer. 
Der Anlass war prominent besucht."  
Im November durften wir bei einem Mittags-Anlass 
interessierten Vertreter*innen des Grossen Rates im 
Grossratskeller den Verein frauenaargau und unsere 

Gleichstellungsengagements und -anliegen vorstellen. 
Mit grosser Freude hiessen wir ein überraschend 
grosses Publikum von über 40 Politiker*innen 
willkommen. Es war auch eine gute Gelegenheit, das 
neu lancierte FrauenMentoring-Projekt FRAU MACHT 
ZUKUNFT vorzustellen und dafür zu werben. Dieses 
Projekt wuchs aus einer Initiative des Runden Tischs 
und wird gemeinsam von frauenaargau und der 
Frauenzentrale Aargau umgesetzt. An Politik 
interessierte Frauen* dürfen dabei einer erfahrenen 
Politikerin während eines Jahres über die Schulter 
schauen und Einblick in politische Abläufe und 
Netzwerke erhalten. 

Im Rahmen der Internationalen Kampagne «16 Tage 
gegen Gewalt an Frauen» führte frauenaargau im 
Zusammenwirken mit den beiden Fachstellen Frauen* 
und Gender der Katholischen und Reformierten Kirche 
Aargau eine Aktion gegen Feminizide beim Bahnhof 
Aarau durch. Der Aargauische Katholische Frauenbund 
unterstützte uns dabei. Norina Schenker, Stefanie 
Birrer, Amanda Sager-Lenherr, Susanne A. Birke und 
Kerstin Bonk erklärten Grundsätzliches über 
Feminizide, gedachten jeder ermordeten Frau* im 
2022 mit dem Anzünden einer Kerze und empowerten 
die Anwesenden mit Worten und Körperhaltungen. Es 
war ein sehr eindrücklicher Anlass.  

Verein und Vorstand 
Die Mitgliederversammlung im Frühjahr 2022 fand 
nochmals Corona-bedingt als Videobotschaft statt 
und die Abstimmung erfolgte schriftlich. Lilian Suter 
wurde neu in den Vorstand gewählt.    Zusammen mit 
den bisherigen Vorstandsfrauen* Norina Schenker 
(Medien), Anja Herting (Finanzen) und Hülya Karatay 
traf sich der Vorstand im 2022 zu sechs Sitzungen und 
zu einer Retraite. Im vergangenen Jahr unterstützten 
uns zudem Chantal Brunner, Fabienne Hirt und 

Dorine Schatzmann tatkräftig bei administrativen 
Arbeiten.  
Per 31.12.2022 zählte der Verein frauenaargau 297 
Einzelmitglieder. 21 Mitglieder waren aus 
verschiedenen Gründen ausgetreten und 21 Personen 
sind neu dazugekommen. Der Verein zählt zudem 
vierzehn Mitgliedsorganisationen.  
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Ressort Medien: Newsletter, Webseite, Soziale Medien und Medienberichte 

Auch im vergangenen Vereinsjahr verschickte 
Norina Schenker den Newsletter monatlich an die 
über 1‘300 Abonnent*innen. Darin waren viele 
Hinweise auf aktuelle kantonale und nationale 
Frauenanlässe, diverse Beiträge zu 
Gleichstellungsthemen sowie kulturelle Tipps zu 
finden. Die Rubrik «Hinweise von den 

Mitgliedsfrauen*» wurde stärker genutzt als in den 
vergangenen Jahren. Die Website frauenaargau.ch 
wurde 1784 Mal besucht und auch auf den sozialen 
Medien ist der Bekanntheitsgrad von frauenaargau 
weiter gewachsen. Bei Instagram war der Zuwachs 
klar am höchsten. Im April 2023 haben 379 
Personen die Facebook-Seite abonniert. Dem 
Instagram Account folgen im April 2023 bereits 

über 670 Abonnent*innen. Im 2022 wurden drei 
Medienmitteilungen zu folgenden Veranstaltungen 
verschickt: Jubiläum frauenaargau im Mai, 

«Grossrats z’Mittag» im November und Aktion 16 
Tage gegen Gewalt an Frauen «Gemeinsam gegen 
Feminizide» im Dezember. 

 

Runder Tisch 
Bereits seit 17 Jahren treffen sich Vertreterinnen von 
Aargauer Frauenorganisationen, Fachstellen, 
Gewerkschaften und fast allen politischen Parteien 
zwei Mal pro Jahr zum Austauschen, Vernetzen und 
um gemeinsam Projekte zum Thema Gleichstellung zu 
organisieren. Beim April-Treffen wurde entschieden, 
erneut ein FrauenMentoring im Aargau auf die Beine 
zu stellen. Zudem waren sich alle Anwesenden einig, 
dass die Arbeit zum Aufbau eines 
Kompetenzzentrums Gleichstellung im Aargau – nach 
einer Pause – wieder aufzunehmen sei. 
Beim November-Treffen des Runden Tisches 
befassten wir uns mit den eidgenössischen Wahlen 
2023 und entschieden, die Wette von Helvetia ruft! 
von alliance f - bei der die Schweizerischen 

Parteipräsidien gefragt wurden, wie hoch sie den 
Frauenanteil in ihrer Partei nach den Wahlen 
schätzen – im Kanton Aargau weiter zu verfolgen. 
Eine Gruppe junger Teilnehmerinnen des Runden 
Tisches (davon zwei vom Vorstand von frauenaargau) 
erklärte sich bereit, die Aargauer 
Parteipräsidentinnen und -präsidenten im Rahmen 
von kurzen Videostatements u.a. nach ihren 
Frauen*förderungsplänen zu befragen. Dies mit dem 
Ziel, die Videos in der Folge gemeinsam mit den 
teilnehmenden Organisationen des Runden Tisches 
möglichst medienwirksam auf verschiedenen Kanälen 
zu streuen, sodass die Aargauer Parteien und 
Wähler*innen für dieses Thema auch angesichts der 
anstehenden Grossratswahlen im 2024 sensibilisiert 
werden. 

 

Kooperationsprojekte FrauenMentoring 

Von der Idee am Runden Tisch im April 22, wieder ein 
FrauenMentoring im Aargau anzubieten, ging es 
zügig voran mit Planen und Umsetzen: Konzept, 
Finanzgesuch, Webseite, Flyer, Werbung beim 
frauenaargau-Mittags-Anlass mit dem Grossen Rat, 
im eigenen Newsletter und in anderen Medien 

inklusive Radiointerview. Die Frauenzentrale Aargau 
und frauenaargau sind die Organisatorinnen, 
Trägerin ist der Runde Tisch. Im Dezember trafen 
bereits die ersten Anmeldungen von Mentees und 
Mentorinnen ein. 
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Aktion gegen Feminizide, im Rahmen der internationalen Kampagne gegen Gewalt an Frauen 

(Beschreibung siehe oben "Anlässe und Aktionen") 

Kompetenzzentrum Gleichstellung Aargau 

frauenaargau lud die Arbeitsgruppe 
Kompetenzzentrum für eine Standortbestimmung 
ein.  

Es wurde entschieden, dass weiter am Vorhaben, 
wieder eine Fachstelle Gleichstellung im Aargau zu 
erhalten, gearbeitet wird und wer mitwirken wird.  

   

 Organisationen, bei denen frauenaargau Mitglied ist 

· alliance f (überparteilicher Dachverband der 
Schweizer Frauenorganisationen)  

· cfd (feministische Friedensorganisation) 
· Frauenzentrale Aargau   

 
Anlässe, Projekte und Sitzungen anderer Organisationen, an denen  
frauenaargau teilgenommen hat 

· Online-Treffen mit frauenrechte beider Basel 
(frbb) plus Aargau  

· Tagung des Schweizerischen Verbandes für 
Frauenrechte: 

· "Unsichtbare Stolpersteine von Frauen"  
· alliance f : Delegiertenversammlung und später 

Präsidentinnenkonferenz  
· Kick-off des feministischen Streiks Aargau 2023 

 

Dank 
Wir danken all unseren Mitgliedern für euer Unterstützen von frauenaargau, diesem breiten Frauennetzwerk im 
Aargau. Lasst uns weiter gemeinsam für das grosse Anliegen "Gleichstellung" und für die Sichtbarkeit von 
Frauen* zusammenwirken, uns austauschen, anpacken, wagen und uns engagieren.  

 
Aarau, im April 2023 Amanda Sager-Lenherr, Präsidentin 


